
Liebe Mitglieder,  
 
das bevorstehende Weihnachtsfest und das ausklingende Jahr 2022 möchte ich nutzen, 
um mich bei Euch für Eure Treue zu unserer Gewerkschaft zu bedanken.  
 
Das Jahr verging aufgrund der vielen zahlreichen Herausforderungen noch schneller als 
die letzten Jahre; oder kommt es einem nur so vor?  
 
Wir haben viel getan und geschafft in diesem Jahr. Als Deutsche Justiz-Gewerkschaft 
haben wir viel Zeit und Kraft eingesetzt. Wir konnten Menschen helfen und unterstützen, 
wir haben neue Ziele auf den Weg gebracht, deren Früchte wir hoffentlich in 2023 ernten 
können.  
Das sollte uns alle stolz machen, denn jeder von uns ist in diesen Zeiten gefordert.  
 
Wir haben bei den Personalratswahlen erfreulich hohe Ergebnisse erzielen können und 
bringen uns nun in vielen Personalräten in Brandenburg in die Arbeit mit ein.  
 
Eine große Anzahl an Arbeitsstunden, kreativen Gedankenaustausch und hoffentlich gute 
Ergebnisse, die auch die Politik überzeugen werden, haben wir als Bestandteil der 
Zukunftskonferenz einbringen können. Wir haben Stellungnahme zu Gesetzentwürfen 
abgegeben, auf die dringende Notwendigkeit der Wertschätzung aller Bediensteten 
hingewiesen und auch darauf, dass dazu besonders in der aktuellen wirtschaftlichen Lage 
auch finanzielle Anerkennungen gehören.  
 
Dieses Unterfangen müssen wir im nächsten Jahr unbedingt bei den Tarifverhandlungen 
durch ein geschlossenes Auftreten verstärkt einfordern. Dazu kann und sollte jeder von 
uns seinen Beitrag leisten, wozu ich jetzt schon einmal aufrufe.  
 
Nun jedoch steht erstmal das Weihnachtsfest vor der Tür. Ich wünsche allen im Namen 
des Vorstandes der Deutschen Justiz-Gewerkschaft Brandenburg eine besinnliche, 
glückliche und entspannte Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2023. 
 

Die 
kurzen 

Tage und 
die langen Nächte 

um die Advents – und 
Weihnachtszeit sind etwas 

Besonderes. Die vielen Lichter 
ein kleiner Ersatz für das knappe Licht des 

Himmels. Eine Zeit, in der Sehnsüchte wachgerüttelt 
werden, die den Weg weisen und Begeisterung wieder an 

Bedeutung gewinnt, weil in ihr die wahre Liebe wohnt. 
Nichts Schöneres kann es geben als den Zauber dieser 
Zeit zu kosten und mit ihr in das neue Jahr zu fließen. 

Liebe und weihnachtliche Grüße 
sendet von Herzen  

 
Eure 

Petra Schmidt   

 

(Monika Minder) 


